
Schuldiskussion 

Schüler diskutieren über Grundrechte 

 

LINDAU(isa) – Am Donnerstag, 4. März und Freitag, 5. März diskutieren rund 460 Schüler 

des Valentin-Heider-Gymnasiums und des Bodenseegymnasiums über die 19 ersten Artikel 

des Grundgesetzes. Als Grundlage für die Diskussion dient der Film “GG19“, der in 19 

Episoden die Grundrechte thematisiert. An den Diskussionen nehmen verschiedene Vertreter 

der Politik teil. 

 

Das vom Elternbeirat des Valentin-Heider-Gymnasiums initiierte Schulbildungsprojekt findet 

an zwei Tagen statt. Am Donnerstag im Bodenseegymnasium, wo rund 210 Schüler der 

Jahrgangsstufen neun bis zwölf an der Veranstaltung teilnehmen. Sie diskutieren mit 

Oberbürgermeisterin Petra Seidl, dem Landtagsabgeordneten der CSU Eberhard Rotter, 

Albert Müller, dem Leiter der Kriminalinspektion Kempten sowie einem Vertreter von 

amnesty international.  Rund 252 Schüler des Valentin-Heider-Gymnasiums der 

Jahrgangsstufen zehn bis zwölf diskutieren am Freitag. Sie treffen mit Landrat Elmar 

Stegmann, dem Landtagsabgeordneten der Grünen Adi Sprinkart, Kriminaldirektor Albert 

Müller und Amtsgerichtsdirektor Paul Kind zusammen. 

Beide Diskussionsrunden finden in der Zeit von 11 Uhr 45 bis 13 Uhr 15 in der Sporthalle des 

Valentin-Heider-Gymnasiums, in der Ludwig-Kick-Straße, statt. 

 

 

 

 


